
 

Geführte Radreise durch Friaul
Maniago – Gemona – Cividale del Friuli

 

08. - 09. Juni 2026 (2 Tage) 
 

Der Ciclovia Pedemontana FVG3 durchquert die Region entlang einer imaginären Linie, die den regionalen 
Alpenbogen abgrenzt, und erstreckt sich über eine Gesamtdistanz von circa 180 km. Der Radweg beginnt 
in Sacile, das vom Fluss Livenza durchflossen wird, und endet in Gorizia-Nova Gorica (Slowenien). Auf dem 
Weg kreuzen sich die Dörfer Maniago, bekannt weltweit für die Herstellung von Messern, Toppo, das zu den 
schönsten Dörfern Italiens zählt, Gemona del Friuli, ein mittelalterliches Dorf mit Einflüssen von Street Art 
und zeitgenössischer Architektur, sowie Cividale del Friuli, ein UNESCO-Weltkulturerbe für Langobardische 
Kunst. In diesem Gebiet werden die renommierten Weine der DOC-Gebiete Grave, Colli Orientali del Friuli, 
Isonzo und Collio hergestellt und können in zahlreichen Kellern verkostet werden.     Quelle: https://www.turismofvg.it 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
Reiseverlauf: 
 

1. Tag:  Fahrt von den Zustiegsorten zu unserem Ausgangspunkt in die Messerstadt Maniago mit 
ihrem berühmten Schmiedemuseum. Über Fanna, Standort eines der ältesten marianischen Heiligtümer 
Friauls, erreichen wir Cavasso Nuovo, die Heimat der roten Zwiebeln. Vorbei an Meduno führt der Weg nach 
Toppo, das zu den schönsten Dörfern Italiens zählt. Anschließend erreichen wir den Fluss Tagliamento. Ein 
Highlight ist das Naturschutzgebiet am Cornino-See. Über die Brücke von Braulins erreichen wir schließlich 
das Etappenziel Gemona. Dort beziehen wir das Hotel und genießen den Abend beim gemeinsamen 
Abendessen im Hotel.                                                                                              (Radwegstrecke ca. 55 km) 
 

2. Tag:    Nach dem Frühstück starten wir direkt vom Hotel aus unsere heutige Tour. Von Gemona del 
Friuli geht es nach Artegna, das durch mittelalterliche Gassen und das majestätische Schloss Savorgnan 
besticht. Durch die idyllische Landschaft von Magnano in Riviera radeln wir weiter nach Tarcento und 
passieren authentische Dörfer wie Zompitta und Savorgnano del Torre. Bei Povoletto wird die 
Hügellandschaft sanfter, bevor der Weg über Grions und Bottenicco nach Cividale del Friuli führt, die von 
Julius Cäsar als Forum Iulii gegründete Stadt (Namensgeberin des Friauls). Von dort treten wir die Heimreise 
mit dem Bus an.                                                                                                      (Radwegstrecke ca. 45 km) 
 

WICHTIG: In Italien ist das Tragen von (reflektierenden) Warnwesten beim Durchfahren von Tunnels 
verpflichtend. Ebenso muss im Tunnel die Beleuchtung des Fahrrades eingeschaltet sein! 
 

Pauschalpreis pro Person (im DZ):                                      EUR 299,-
Einzelzimmerzuschlag: EUR 16,- 
 

Unsere Leistungen:  
 

- Busfahrt mit modernem Reisebus und Fahrradanhänger 
- 1 x HP im Hotel Willy in Gemona - https://www.hotelwilly.com/ 
- 2 x deutschsprachige Radtourbegleitung 
- alle Straßensteuern und Parkgebühren  
 

Bitte beachten Sie unsere Reisehinweise für RadfahrerInnen! - Wir empfehlen den 

Abschluss einer Reise-/Stornoversicherung! - Mindestbeteiligung: 20 Personen - 

Änderungen des Reiseprogramms vorbehalten! - Gültiger Reisepass erforderlich! –  

Es gelten die „Allgemeinen Reisebedingungen“ (ARB 1992)  
 

Anmeldung und Information:  Wilhelmer Reisen GmbH (Tel. 04716/306) 

https://www.turismofvg.it/
https://www.hotelwilly.com/

